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Amtsblatt zur «aibacher Zeitung Nr. 4s.
Dienstag den 25. Februar 1879.

Erkenntnisse.
h°< " i s Antrag der

d«l ^sckri ' . ' " ^"terverblel lni ig drr i» London erscheine,,-

Et, V öerbotm ^ " ^ "^sterreich.Un<,arn" nach § «5 »

"''s Aut t^ !,! ' ^"^sgericht in Strafsachen in Lemberg hat

schrist H «,.. w " ' ^ ' ^ ' " ^ dir We'telverbreitung der ^ci l-
" " Ä ? " V ^ ^ . ^ ^ Mnner 1«?!̂  wegen der Är-

"ach d ^ ; ^ ^ 1 ^ ^ " ^ ^ 5 ' ' ^ ' " '' ' ° " "
aus Anttaa ! , / ' ^.'^"llcricht in Strafsachen in Lemberg hat
V°M " N n . a . «^"^amoal tschast mit dem Erkenntnisse
schnit ' <?^ " ^ ' ^' ^ " 4 . die Weiterverbreitnnn der ^ i t -
ês l r ' t ^ ^ ^ ' f ' " ^ " r .25 vmnM. Jänner i«7ij we«en

3 " ', ^ n ^ ' v « nach 3 <i3 St, O, verboten.
Wran der f , f̂udesssericht als Strasaericht in Prag hat ans
4 ^fl)rn^ ,ü>.. ^""Uvnltschaft mit dem Erlennlnisse von,
deiA ssA« ^ ' i i . ^ ^ . die Weitervrrdreitnntl des in Berlin
l̂chesler" ,.'^ ^ ' " l s " ^'ldez ,n,l der Ausschrist Europäisches

" " ' 8 ^ 3 . G v e r ^ " ' " ' " ' ^ " " ^ " ' " ' ' " " " Dirigent?"
t t L ! ? ^ l. l LandeSgericht in Graz hat ans Antrag der
18?!> 3 i ^ ' l ^ ' ^ i a j t 'nit de,n Crlenntnisse vom 7. Februar
leppel" ',) " ' "^ ^eitervetbreitima. der Zeitschrift „Eleirer«
MusttaN...." "."" ' ^ornar " ^ ' ' >"^m des Dialoges mit
'°bn^?d '.' i,?','n'""5 " " l "Deputation der »razer Waggon-

^ ' > Erkenntnis. ^ ' ^ -
dâ  , ^ ^ ^ " ^ " ^ " " ^ Majestät des Kaisers hat
am « ^"bcSgencht in Lalbach als Preßgerichl
ertll "6 der t. k. Staatsanwallfchaft zu 'Recht

n.., ^ ^ Inha l t der in der Nummer 19 der in
scke "^) -" I^emlchcr Sprache erscheinenden politi-
^ . ""tschnst ,8Wv«uoc" aus der dritten Seite
in ^ Culten Spalte und auf der vierten Seile

Ix l? "ste" Spalte abgedruckten Korrespondenz:

endend' ^ tmeno mit „(:iUl1 «0m v V.iüsm" und
^c . l "^ ^I)wi0ti0!^ Iltzmriciii,,«, begründe den
^tul, "^ ^ ^ BcrgehenS gegen die öfsenlliche

?e und Ordnung nach § :!00 S t . G.
der A w"de demnach zufolge der tztz 4«l) und 493
iti l> , ' ^ ' ^ " ° " ^ l . k. Staatsanwaltschaft
^<ail)ach verfügte Beschlagnahme der Nummer 19
tziz ^V.^ch i ^«1ovuu0o" bestätiget und gemäß der
ber' i^""b ^7 deS Preßgesetzes vom 17. Dczcm-
deib ^ " ^ ^ ' '' ' " ' ^ ' ^ . für 1863) die Weiter-
zzj ^ " n g der gedachten 3iumnier verboten, auf
ders lk "g. der mit Beschlag belegten kfemplare
detp t." " ^ Zerstörung des Satzes der beanstän-

dn Korrespondenz erkannt.
"ldach am 22. Februar 1«79.

(859—1) Nr. 1132.

Concurs AllSschmbung.
Bei den Wohlthätigkeitöanstalten in Laibach!

ist eine Secundararztcnstelle mit der Iahresremu-
neration von 400 sl. und mit der besonderen zeit-
weiligen Entlohnung von 200 f l . für die Besor-
gung des secundarärzllichen Dienstes in den beiden
Irrenhausfilialcn, mit dcr Naturalwohnuug sammt
Bedienung, dem Bezüge oon 5 Klafter Brennholz
und 18 Pfund Kerzen zu befehcn.

Zur Erlangung dieses Dienstpustens, dessen
Dauer aus zwei Jahre bestimmt ist, nach guter zwei-
jähriger Verwendung aber noch zweimal «us je
ein Jahr verlängert werden kann, sind graduierte
Aerzte, in Ermanglung solchcr auch diplomierte
Wundärzte, bei Abgang dieser beiden aber auch
absolvierte Mediziner berufen.

Bewerber um diesen Dienstposten müssen der
deutschen und slovmischen oder einer andern slavi-
schen Sprache in Wort und Schrift mächtig und
ledigen Slandctz scin, und haben ihre mit dm Diplo»
u^n, bcziehungowäse mit den Zeugnissen über die
Adsolvicrung der medizinisch-chirurgischen Studien,
sowie mit den Zeugnissen über allfä'llige sonstige
Dienstleistungen belegten Gesuche

b i s 15 . M ä r z 1 8 7 9
bei der Direction der LandeswohlthätigleilSanstal-
ten einzubringen.

Laidach cim 19. Februar 1879.

Vom krumiscken Lanäeijaussckulfe.
(819-2) Nr. 2112.

Amtsdiclierstelle.
Eine Amtsdienerstelle bei der k. k. Finanz-

direction in Laibach mit dem Gehalte jährlicher
-iOO st., der Aclwitä'tszulage jährlicher 75 ft. und
der sistemmäßigcn Amtsllcidung ist zu besetzen.

Bewerber um diese, nach dem Gesetze vom
19. Apri l 1872 (R. G. B l . Nr. 80) gedienten
Mi l i tärs vorbehaltcne Dienstesstelle haben ihre
Gesuche unter Nachweisung der erlangten Anspruchs'
bcrechtigung aus eine dellei Anstellung im Zivi l -
dienste, einer' kräftigen Gesundheit, einer guten
Handschrift und der vollkommenen Kenntnis beider
Landessprachen

b i s 2 0 . M ä r z 1 8 7 9
bei Präsidium der Finanzdirection in Laibach ein-
zubringen.

Laibach am i 1. Februar 1879. ^

Hi. k. Finnnzäirection.

(831—2) Nr. 120.

Lehrerstelle.
An der einklassigen Volksschule in Hos ist

die Lehrerstelle mit dem Iahresgehalte von 450 f l .
sammt Naturalwohnung in definitiver Eigenschaft
zu besetzen.

Bewerber um diese Lehrerstelle haben ihre
zehörig documentierten Gesuche, und zwar wenn
sie schon in öffentlicher Anstellung sind, im Wege
ihrer vorgesetzten BezirlSschulbehörde,

b i s 1 0 . M ä r z l . I .

bei dem verstärkten Ortsschulrathe in Hof zu über-
reichen.

K. t. Bezirtsschulrath Rudolfswerth am Ittten
Februar 1879.

Der l. l. Vezirtshauptmann al« Vorsitzender:

Glel in. p.

(815—3) Nr. 1171.

Kundmachung.
Zufolge Beiordnung dcs hohen k. l . Handels-

Ministeriums vom 8. l . M . , Z. 3 0 8 6 , können
nunmehr Frachtsendungen blS zum Gewichte von
5 Kilogramm für die in der Herzegowina befind-
lichen Truppen von den l . l . Postämtern zur Be-
förderung angenommen werden.

Sendungen mit Eß> Trink- und sonstigen
dem Verderben unterliegenden Waren bleiben
oom Feldpostoerkehr ausgeschlossen.

Trieft am 15. Februar 1879.

i i . k. Postäirection für Triesl, AiHen"
lanä unä Kram.

(857—1) Nr. 1684 u. 1790.

Mctal Vorladung.
Nachstehende Gewerdsparteien, gegenwärtig

unbekannten Aufenthaltes, werden aufgefordert, ihre
Perfonalsteuerrückstände

b i n n e n 1 4 T a g e n

bei dem k. k. Hauptsteueramte in Laibach zu be-
richtigen, widrigens ihre Gewerbe gelöscht werben:
1.) Pauline Raunilar vom Wilthsgewerbe in Unter«

schischta, Art. 3tt;
2.) Helena Ianej vom Vrodvellaufe in Obertajchel,

Art. 100.
K. k. Bezirtshauptmannschaft Laibach am

16. Februar 1879.

A n z e i g e b l a t t
(^1) Nr. 1058.

.. Rcassumicrung
vNtter exec. Feilbictnng.
> v ! r d ^ ' ' l ' Vczirtsgcrichle Wippach

Elrsm, ^ " bcr Execulionssache dcs
Äd»f «."'«broz.i! von Sanabor gegen
l-A k < ^ ^""' Podbrea M o . I05> fl.
1K78 2 '"^ b"" Bescheide vom 20. In l l
^ N e ' ^ ' ^ " > bewilligte, soliln sistiertc
von d>> ^ ^ilbtttüna der anf (ö>l»nd der
Licit..? "̂bularilUcrcssenlen ßenehmiaten

^ "n Realitäten, und zwar:
' " " Herrschaft Wippach tom. X:

2^ ^ 8 . 230. im Wcrche pc. 2110 fl.,
^ I"8. 2!jl), im Werthe pr. 1910 fl.,
^ v ^ 2 4 ^ und zwar:

^ Weingarten und Forst „v «ru-

^ ") Weingatten«vdi^i!M",3bsi.;
u^'«^^^' Weingarten „v div/i-

b.) !)U8. 2li1 , Oednls ^na woäu",
nun Rebenacker, 5iO st.,

U.) p^8 257, Gemcinde.Antheil Oe-
strüpp „v i>r««lli", 15 f l . ;

II. ud Herrschaft Wippach lom. X I :
Weingarten sannnt Oedius „mluc",
Parzellen - Nr. li')^:'), im Mrltze von
230 fl.;

I I I . u.(l Ncutosfcl tum.1, , , l ^ ' . l t t9 :
Wcingarlen ,oMl'.ju,iil^", 600 fl,;

IV. acl Pfarr l i rchengil t Wippach:
'l'l.m. I : 1.) Mx. 2^, Wiese «poä
dl)l^i(>ami", Pa,z..Nr. Utt.'i, ij0O fi..
2.) l,!^. 3 1 , Äcker „i»!cc<5iicU'",

Parz.0ir. 807, 273 ft. <<> lr.,
3.) pag. 34. Acker ^pi^oucll",

Parz.-Nr. «06, 132 fi.;
V. nd ^cnlenbnrg, Ornndb.-Nr.1<)4»!

Weinkeller, is>0fl.;
VI. u.ä Sch iw i t zh o f fen 1 0 in. I,

I»»g. 243: Acker „uu dodinäi"
300 fl.;

VII. uä B u r g Wippach, Orundb.»
Nr. 13: „d ruM v konlniliu" im
Werthe von 300 fi. —

im Reassumierungswege anf den

27. M ä r z 1879,

vormittags von 9 Uhr weiter, an O l l
n»d StrUV der Realitäten „ach obigen
Gchlltzwcrlhm stückweise ausgernfe» nnd
iliithlgenfalls auch unter dem Lchahwerthe
an den Meistbietenden hinlanvrrlaust wer«
den. mit dem Bemerken, daß jeder Meist-
bieler, mit Ausnahme der bisherigen
Tabnlargläubiaer. ein Wperz. Padium
l̂l crlegen, die Ersteher aber ihre Meist,

bole mil ci» Fünftel binnen 14 TcMN
nach RechtSlralt des Berlhrilungsbeschei.
deS, m,t dem Reste aber binnen drei Jahren
zu zahlen und hievon 8perz. Zinsen zu cnt-
rlchten nnd zu den Feilbislungstosten mit
tlncm Perzcnt deS Mcistbotes beizutragen
haben.

Die Vedingnisje, der Grundbuchs,
extract und das Schätzuna^prolololl lönnen
hiergerichts eingesehen werden.

K.l.Oezirlsgericht Wippach am 17ten
Februar 1ij?v.

(420-3) Nr. 3676.

NMtatwn.
Von, l. l. Vezirlsaerichle Gurtfelo

wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer»
amtrs Gurlfeld die exec. Relicilaiion der
dem Franz Zoller von Gnrlfeld gehöiig
giwrsenen. von Anlon Korilnil in Hasel-
dach im Eftculionswege erstandenen, ge»
richtlich auf 975 ft. geschah en Realilüt
kud Urb.Nr. b0 uxl Out Grl'ßdors be.
williget, und hirzu eine FeUbietungs-Tag.
satzung auf den

12 M l l r z 1879,

vormittags von 9 bis 12 Uhr, h'"<
gcrichtß mit dem A„ha,iae lln<,eort>net
worden, daß die Psandrenliliil bei t»eser
Heilbielung auch unter dcm Schühm,»«'.
werthe hintanaeaeben werde" wiro.

K. l. ÄezillSgerichl Gurlfeld am
19. Ollovcr l « ^ -
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(697-3) Nr. 9197.

Erinnerung
an die unbekannten Erben und Rechts-
nachfolger des I g n a z L e v s t e l , der
U r s u l a und M a r i a n n a Levs te t
und des M a t h i a s Levf tet , sämmtlich

von Soderschiz.
Vom t. k. Bezirksgerichte in Reifniz

wird denselben hiemit erinnert, daß ihnen
zur Empfangnahme der für sie bestimmten
Orundbuchöbescheide vom 27. September
1878, Z. 6778, Herr Johann Fajdiga
von Sooerschiz als Curator aä acwiu
bestellt, dekretiert und ihm auch obige
Bescheide zugestellt wurden.

K. l. Bezirksgericht sieifniz am 24sten
Dezember 1878.

(699—3) Nr. 61 bls 72.

Erinnerung
an die unbekannt wo beftnolichen Maria
Campa vonSchigmariz, Anna Hampa
von dort, Urjula D e j a l von Winkel,
Maria Go rse von Niederdorf, Marga-
relh G o r s e von dort, Franz M i l o l i i
von Hrib, Johann G o r n i l von Friesach,
Martanna G o r n i t von dort, Hranz
S t a c i c von dort, Thomas G n i d c a
vonFadulc, Anton Gor n i l von Schig-
gmarlz, Thomas F a j c von dort und

Barlhelmä Veße l von Netje.
Vom l. l. Bezirksgerichte in Reifniz

wurde denselben hiemtt erinnert, daß ihnen
zur Empfangnahme der für sie bestimmten
Grundbuchsbescheide vom 6. August 1858,
Z. 5876; 19. Oktober 1878, Z. 8607;
18. Oktober 18<u, Z. 7801; 7. Nooem.
ber 1878, Z. 82^0; 13. August 1878,
Z. 6078; 14. Oltober 1878, Z. 8017;
und vom 29. Oktober 1878, Z. 8174,
Herr Franz Erhouniz, t. l. Notar in Reif»
mz, zum Curator Hä acwm bestellt,
dekretiert und ihm obige Bescheide zu-
gestellt wurden.

K. t. Bezirksgericht Reifniz am 7ten
Jänner 1879.

(151—3) Nr. 11,202.

Uebertragung
dritter ezec. Feüdletung.
Vom t. l. B<zirlsgt«,lchte Adelsl^rg

wird bekannt gemacht, daß in ber E^ecu-
tionssache der l. l. Finanzprocuratur (iioiu.
des h. l . l . Uerars) gegen Josef und Michael
Celhar von «>l. Peter dle mit dem Be-
schelde vom 19. September 1878, Nr. 8538,
auf den 1 l . Dezember 1878 angeordnete
dritte rxec. Feilbielung der den Josef und
Michael ^elhar gehörigen, auf 4670 ft.
geschätzten Realität äud Urb..Nr. 20 ' / ,
uä Prem auf den

28. M ä r z 1 8 7 9 ,
vormittags um 10 Uhr, yiergerichts mit
dem vorigen Anhange übertragen worden ist.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am
14. Dezember 1878.

(717—3) Nr. 976.

Uebertragung
dritter e<rec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Marolt von Oberdorf (als Maria Per-
jatelj'scher Testamentsexecutor von Kern«)
die mit dem Bescheide vom 8. Jänner l. I . ,
Z. 184, auf den 15. Februar 1879 an«
geordnete dritte Feilbielung ter dem Jo-
hann Drobniö von Perou Hs.»Nr. 3 ge-
hörigen, 8ud Urb. «Nr. 4 0 ' / , , tom. I,
loi.253 aä Ortenegg vorkommenden Rea-
lität auf den

22. M ä r z 1879,
vormittags um 10 Uhr, mit dem vorigen
UnHange übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz am
7. Februar 1879.
(678 -3 ) Nr. 357.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Kovac von Krainburg ok exec. Verstei-
gerung der der Franzisla Baude« geboinen
Mlatar von «ramburg, gehörigen, gc,
richtlich auf 6520 ft. geschätzten, im Grund«
buche der Gtadt Krainburg sud Haus.

Nr. 117, im Grundbuche der Gilt Walsach
sub Urb.«Nr. 100 und im Freisassen
Grundbuche 8lid Urb.. Nr. 171V, vor»
kommenden Realitäten bewilliget, und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

3. M ä r z ,
die zweite auf den

3. A p r i l
und die dritte auf den

3. M a i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitäten
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die iiicitationSdedingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitatiunslommission zu erlegeu hat, sowie
die Schätzungsprotololle und die Grund-
buchsextracte können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Krainburg am
16. Jänner 1879.

(658—3) Nr. 285.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Sittich
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Carl Graul
von Sittich die exec. Versteigerung der
dem Franz Bregar von Gradise gehörigen,
gerichtlich auf 8006 ft. geschätzten, im
Grundbuche der Herrschaft Weizelbur^
»ud wm. V, pag. 15 behausten Domi-
nicalgründe suti Rectf.-Nr. 408'/, be»
williget, und hiezu drei Feilbietungs'Tag»
satzungen, und zwar die erste auf den

20. M ä r z ,
die zweite auf den

20. A p r i l
und die dritte auf del»

22. M a i 1879 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
»n der Amtslanzlel mit den Anhange an-
geordnet worden, dah die Pfandrealitälen
bei dec ersten und zweiten Feilbielung
nur um oder über dem Schätzungswerth,
bei der drnten nber auch unter demselben
hintangegelien werden.

Die kicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcilant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
kicitationstommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotololle und die Grund-
buchsextracte können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich am 25sten
Jänner 1879.

(686—3) Nr. 32.

Executive
Nealitäteuversteigeruug.

Vom t. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird belaunt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Ierman (durch Advokaten Ogrinz von
Krainburg) die executive Persteigerung der
dem Andreas Bergant in Seebach ge>
hörigen, gerichtlich auf 1639 si. geschätzten,
un Grundbuche Flöonig 8uk Rectf.'Nr. 788
vorkommenden Realität bewilliget, und
hiezu drei Feilbielungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

18. M ä r z ,
die zweite auf den

19. A p r i l
und die dritte auf den

24. M a i 1879,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der hiesigen Amtsla»;lei mit dem An«
hange angeordnet worden, daß die Pfand'
realität bei der ersten und zweiten Feil«
bietung nur um oder über dem Schätzungs«
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitalionsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder ilicilant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationslommisston zu erlegen hat, sowie
das Scha'tzungsprototoll und der Grund,
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainbura am
17. Jänner 1879.

(715—3) Nr. 2049.

Einleitung
zur Amvrtisierung.
Vom l. l. städt.. delcg. Bezirksgerichte

in Laibach wird hiemil bekannt gemacht
Es sei auf Ansuchen des Johann

Sever, Realilälenbesitzer in Vijmarje
Nr. 14, in die Einleitung der Amortisie-
rung der nachstehenden Satzposten, als:

I.) der auf der Realität 5ud Urb.'Nr. 22,
Rectf.-Nr. 56 H(1 Neuwell und Iam-
nigshof toin. I , lc»1. 33 für Josef
Seunig aus dem Schuldscheine vom
23. Jänner 1818 haftenden Forde-
rung pr. 460 st. C.-M. s. A.;

2.) der auf eben dieser Realität für
Valentin Helena aus dem Schuld-
scheine vom 30. März 1819 haften»
den Forderung pr. 160 ft. C. 'M.
s. «., und

3.) der auf der Realität »ud Urb..Nr.49
und Rectf.-Nr. 125 k<1 Neuwelt und
Iamnigshof tom.I, tol.90 für Jakob
Kregar aus dem Schuldscheine vom
25. Februar 1817 haftenden Forde-
rung pr. 1000 fl. E.,M. f. A., —

gewilliget worden.
Es werden daher alle jene, welche auf

diese Satzposten Ansprüche zu machen ge<
denken, aufgefordert, ihre Rechte bis

1. M ä r z 1 8 8 0
so gewiß bei dem gefertigten Gerichte
anzumelden und darzulhun, wldrigcns die«
selben nach Verlauf dieser Frist nicht mehr
gehört und über weiteres Anlangen diese
Satzposten für n u l l und n ich t ig er-
tlärl werden würden.

K.l. städt..deleg. Bezirksgericht Laibach
am 8. Februar 1879.

(660—3) Nr. 14.

Üieassumierung
eMutwer Feilbietungen.

I n der Execulionssache der l.t. stinanz»
procuratur in Laibach gegen Josef und
Theresia Globokar von Trebej pclu. 237 fi.
36 ' / , kr. wird die mit dem Bescheide vom
16. März 1878, Z.1636, bereits an«
geordnet gewesene ex«. Fcilbietuna der
Realität 8ud Urb.-Nr. 192 und 190'/,
kä Herrschaft Sittich (Neugeramt), im
Schätzungswerte von 1536 fi., reassu-
miert, und zur Feilbletung die Tagsatzung
auf den

2 0. M ä r z ,
24. A p r i l und
22. M a i 1 8 7 9 ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr, hier»
gerichts mit dem vorigen Anhange an«
geordnet.

K. l. Bezirksgericht Sittich am 25sten
Jänner 1879.

(700—3) Nr. 8149.

Executive
Vom t. l. Bezirksgerichte Reifniz wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l. t. Steuer-

amtes Reifniz die exec. Versteigerung der
dem Mathias Merhar von Niederdorf
Nr. 59 gehörigen, gerichtlich auf 2220 fi.
geschätzten, im Grundbuche der Herrschaft
Reifniz kud Urb.-Nr. 379 vorlolmmnden
Realität bewilliget, und hiezu drei Feilbie-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

15. M ä r z ,
die zweite auf den

19. A p r i l
und die dritte auf den

17. M a i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweilen Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
Hinlangegeben werden wird.

Die Licitationsbeoingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Llcltationstommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und dcr Grund-
buchsextract können in der diesgerichtlichcn
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Reif„<; am 19ten
Nooembe: 1878.

(714-3 ) Nr. 2176.

Zweite exec. Feilbietum
Vom l. t. städt.«delcg. BezirlsgerM

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde wegen Erfolalosiglnt °°

ersten Feilbietungslermines der Franz»"
lich'schen Verlaßrealitätcn wm. I, w«^
Urb. -Nr . 5 , und Magistrat ^ , M
tom. V I I , toi. 25, Urb.'Nr. 959, und da"
Win. IX, lol. 497, Urb.-Nr. 980 zu °"
auf den

1. M ä r z 1879 ^
angeordneten zweiten exec. Feilbietung s
smitten. „ . ^

K.l.städt.'deleg. Bezirksgericht La«M
am 30. Jänner 1879. ^
(657—3) Nr. 64b6.

Executive
NealitätcuversteigeniH

Vom l. l. Bezirksgerichte Sittich ""
bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen des l. t. S l " "
amles Sittich (uoiu. deS h. Aerars) "
exec. Versteigerung der dem Herrn Theo
Anton Haus von Pösrndorf «ehörlg '
gerichtlich auf 12,020 ft-acschätzlcn »"
lität uä Herrschaft Sittich Grundb.'«""
Nr. 3 , 4 und 5 uä Steueren«'''
Draga bewilliget, und hiezu drei o
bielungs'Tagsatznngtn, und zwar die t
auf den

20. M ä r z ,
die zweite auf den

24. A p r i l
und die dritte auf den

22. M a i 1879 , ^
jedesmal vormittags von 9 bis ^ " '
im Amtsgebäuoe mit dem Anhange "
geordnet worden, daß dic Pfa"t»""l
bei der ersten und zwetten ckellv'w.
nur um oder über dem (zochätzlMgswe '
bei der dritten aber auch unter dem!"
hintangegeben werden wird. .z

Die Uicilalionsbeomgnissc, worn«^
insbesondere jeder Anlaut vor gemacy
Anbote cm Merz. Vaoium zuhanden "
«icilationslommission zu erlegen l M ' ' "
das SchätzungSprotololl und oer G "
buchsextract können in dcr dlesgcricht"^
Registratur eingesehen werden. , . .

K. t. Bezirksgericht Sittich am 10"
Dezember 1878. ^ ^ ^

(639 3) Nr. 5778'

Erinnerung ,.„.
an die unbekannten Aufenthaltes ablvt
den E l i fabe th , G e r t r a u d , H e "

und Jose fa F l l l d i g a . ^
Von dem t. l. Bezirksgerichte ^ ,

wird den unbekannten Aufenthalte» ^
wesenden Elisabeth, Gertraud, Helen«
Iojefa Faidiga hiemit erinnert: , ^

Es habe wider dieselben bei o>°>̂
Gerichte Andreas Faidiga von ^ ° " ^el
St . Florlanl «ud p r ^ . 2. Deze" ^
1878, Nr .57 i2 , die Klage auf ^ " H e
und Erloschenerllürung mehrerer lU"s ,̂
haftenden Tabnlavpustcn überreicht, ^ ,
rüder zum ordentlichen mündlichen
fahren der Tag auf den

12. M ä r z 1 8 7 9 . ^
vormittags um 9 Uhr, hier ang^
wurde. .. <teil

Da der Aufenthaltsort der O?He^
dlcsem Gerichte nnbclannt und ^ ŝ l>
vielleicht aus den l. t. Erblandcn a v l v ^
sind, so hat man zu deren Vertcetul's^,
auf deren Gefahr und Kosten be" ^
thelmä Povirl von Gora als ^
H(1 »cluin bestellt. l̂l>

Elisabeth, Gertraud, Hele"" he"'
Iosrfa faidiga werden hievon i " ^c
Ende verständiget, damit sie al lcnfa".^
rechten Zeit selbst erscheinen oder s'^sei"
andern Sachwalter bestellen und ^
Gerichte namhaft machen, übcrl)a^ ̂ l ,
ordnungsmäßigen Wege cinschre" <^ti,
die zu ihrer Vertheidigung erfor^ ^e
Schritte cinlellen können, widrigen ^
Rechtssache mit dem aufaestellten^ ^s '
nach den Bcslimmunlicn der ^ Oe-
ordnung verhandelt werden und . ^ l ,
klagten, wclchen es übrigens >" Li '
ihre Nechtsbehelfc auch dem bena'"^^ ^s
rator an die Hand zu geben, stcy ^^ge"
einer Verabsäumnng entstehenden
selbst bchumessen haben werden. ^ ,

K. l. Bezirksgericht E ^ " " '
vember 1878.
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(738-1) Nr. 10,378.

Reassumiernng
ezecutiver Feilbietunaen.

Ueber Anslicheu des Alois Dom,-
m, von Zagorje wird die Vornahme
der exec. Feilbietung der auf 1W0 fl .
geschätzten Realität des Josef Pent» von
Pane Nr. 18, ,ud Urb. - Nr. 72 u<1
M t Muhlhofen, im Reassumierungsweae
^v.lligel, und werden die Täuschungen

4. A p r i l ,
ll. M a i und
li. J u n i 18 7'.)

>mt dem Bedeuten angeordnet, daß die
"ealitu nur bei der dritten Tagsatzung
auch unter ocm Schähwerthe wird hint-
«"gegebeii werden.

K. t. Bezirksgericht Fcistriz am 15ten
November 18?8. ' " , c.

' l ^ ^ ' Nr. 11.803.

3tcassunlicrung
dritter erec. Feilbietunq.

Ueber Ansuchen des l. t. Steuer
amtes in Fcistriz (in Vertretung des
M)"l k. f. Aerars) wird die Vornahme
i " dniten exec. Feilbictung der auf
q>, !'!- ss^'schätzten Realität des Anton
^crsnlt ^ir. 4 von Smerje, «ud Urb.-
"r. i. ^ l Gnt Nadclsegg, im Neassu-
"uenmgswegr bewilliget, nnd wird die
^3'atznng auf deu ̂
.... , 1«. A p r i l 187«.'
' " orm Bedeuten angeordnet, daft die
"^utlit nur bei der dritten Tagsch»ng
"U) unter dem Schätzwerths wird hint-

°"gegcben werden.
ll0 ^ ' ^ Bezirksgericht Fcistriz a,n
^Hzember 1870.

W » ^ " Nr. 155.

Uebertragung
efttlltiver Feilbietung.

wnd l " ' ! l. t. Bezirksgerichte Wippach
Kundgemacht:

des „ ? ^ ^ c die in der Execntionssache
geaeil 3 ^ ' 3'l'pp Vcrtovc von St. Veit
6'i sl < - ?"^ Premru von Porece i>cw.
sche ^ " ' " " dem hiergcrichtlichcn Be-
LW2 ^""" ^-November 1878. Zahl
erec c> ?"' ^ " 10. d. M . angeordnete
thet», n "w"g. der auf 950 sl. bcwcr-
real ^3/l'bgenußrechte " l f die Haus-

"tatNr. ^ iu Porcöe, Parz.-Nr. 174
"< i . auf den

vo^.,, 28 M ä r z 1 8 7 9 ,
^'"'Uags von !i bis 11 Uhr, hicrgerichts

<!!" uorlgeii Anhange übertragen.
ten ^aM"'""densämmtlicheIutcrcssen-

"erstandiget.
^ K- t. Bezirksgericht Wippach am
.Dünner 1879

^ Executive
^ealitaten-Verstei^erung.

lv i rd^," ' ^ ^ Amtsgerichte ^ands'traß
" uelannt gemacht:

Etel,.. s" über Ansuchen des k. k.
die exec. Ver-

von !̂ ̂ ? ^"' ?e,ll Nikolaus Uraurza
1h<^s"'^ gehörigen, gerichtlich ans
Niok i -^'^ätzten, «ul> Urb.-Nr. ll> uä
Und ,' ""'tumlnenden Realität bewilliget,
nnd ? ^ Feilbietungs-Tagsatzungen,

zwar die erste auf den
die ^ >. ">'- M ä r z .

zweüe auf den
nud ^ . . '^ ) . A p r i l

° d'e dritte auf den
icdeö... . ^ " ' ^ a i 1 8 7 9 ,
hicw ^ ^Nllittags vlin 10 bis 12 Uhr,
^ rd . . . ^? "nt dem Anhange angemdnel
"stnl 5"" ^^ PflUldrealilät bei der
"der i.l ^ " " t " l Feilbietung nur um
bitten , " " Schätzungswerth, bei der
^gebm ° " ^ unter demselben hintan-

ü ' s b ^ ^'"tationsbedingnisse, wornach
Anbu " '^' l^'d" ^iicltant vor gemachtem
der <5i ? ' ^^pnz. Vadiuln ' znhanden
hat s"""llonKkl)Mlnissiun zn erlegen
der ^ " ^ . das Schätzungsprotuloll und
dies^'"/dbuchsextract tonnen in der
werben -'"lchen ^'gistratur eingesehen

^ D^5. ^^ksgericht Landstraß an,
^Mllbev 1878.

(259—1) Nr. 7432.

Uebertraqung efecutivcr
Feiibietungen.

I m Nachhange zum Edicte vom
14. August 1878. Z. 57ti3, wird betaunt
gemacht, daß die mit dein vorstehenden
Bescheide bewilligte Feilbictung der Be-
sitz- und Genußrechte des Anton Nuper
öii mit dem frühern Anhange auf den

5. A p r i l .
3. M a i nnd

31 . M a i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags um W Uhr, in der
Gerichtstanzlci übertragen worden ist.

K. k. Bezirksgericht Ncifniz am
10. Oktober 1878.
(740—1) Nr. 11,788.

Uebertragung
executive: Heilbietungen.

Ueber Ansuchen des t. k. Steuer»
amtes von Feistriz wird die Vornahme
der exec. Feilbietung der auf 3200 f l .
geschätzten Realität des Franz Kovacii
von Smerje Nr. 29, xu!., Nrb.. Nr. 3(j
:u! Gnttenegg, bewilliget, und werden die
Tagsatzungen von Amtswegen auf deu

4. A p r i l ,
0. M a i und

10. J u n i 1 879
mit dem Bedeuten übertragen, daß dir
Realität nnr bei der dritten Tagsatzung
auch nntcr dein Schätzwerthe wird hint,
angegeben werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am
20. Dezember 187«.
' (741 -1 ) Nr. 11,811.

Executive Feilbiettmgen.
Ueber Ansuchen des l. t. Stener-

amtcs Feistriz (in Vertrelnng des hoben
k. k. Aerars), wird die Vornahme der
exec. Fcilbictung der auf 1450 f l . ge-
schätzten Realität des Josef Grahor
Nr. 2 l vou Snierje. «ud Urb. - Nr. 31
u,<l Pfarrgilt St. Helena, bewilliget, und
werden die Tagsatzungcn auf den

15. A p ' r i l .
16. M a i und
2 4. J u n i 18 7U

mit dem Bedeuten augeordiiet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsatzung
anch uutcr dem Schätzwerthc wird hintan-
gegeben werden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am
29. Dezember 1878.

(742—1) Nr. 11,800.

(Kfecutive Feilbietüngen.
Ueber Ansnchen des k. l. Steuer-

amtes von Fcistriz (in Vertrelnng dcs
hohen l. k. Acrars) wird die Vornahme
der exec. Fcilbietuug der auf 000 st. ge-
schätzten Realität des Johann Bost-
zaniii von Iasen 9tr. 27, »ud Urb.'
Nr. 17'/, iul Herrschaft Prcm. bewilliget,
und werden die TagsatNlugeu auf den

15. A p r i l , '
10. M a i und
20. I n n i 1879

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nnr bei der dritten Tagsatzung
anch nntcr dem Schützwcrthc wird hint-
angegeben werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am
28. Dezember 1878.
^ 2 ^ 1 ) Nr. 1521.

Neassumienmg
executiver Feilbietüngen.

'Ueber Ansuchen der k. k. Finanz-
procuratm in Laib ach (num. dcs hohen
k. k. Acrars) wird die mit dem Bescheide
vom 15. I un l 1877. Z. 2922, auf deu
0. Iäuncr, 13. Fcbrnar und 13-März
1. I . angeordnet gewesene nnd suhin sistierte
cxecutivc Feilbiclung der dcm Lulas Na
godc vou Ravnik !)ir. 0 gehörigen, ge-
richtlich ails .j.üO fl. bewrrlhcten Rea-
lität «lid Reclf.'Nr. 540. Urb.'Nr. 198
!ul Herrschaft Loitsch rou^uilmuäu auf
deu

12. M ä r z ,
I " . A p r i l und
15. M a i ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergcrichts
mit dem frühern Anhange augeorduel.

K. l , Bezirksgericht Loitsch'am 27sten
Dezember 187tt.

(806-1 ) Nr. 7741.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbletung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Wippach
wird kund gemacht:

Es werde mit dem Bescheide vom
12. Jul i 1878, Z.437U, die in der Exe.
cutionssache dcs Blas Mlakar von Go«
rcnjarooan gegen Michael Stibil von
Ustjc Nr.31 i>cw. 200 fl. sammt Anhang
auf den 17. d. M . angeordnete dritte exe-
cutive Feilbietung der auf 1123 f l . ge-
schätzte» Realität ^6 Haasberg lol. 0,
M^;. 11, auf den

5. A p r i l 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr. hicrgerichts mit dem
vorigen Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Wippuch am
28. Dezember 1878.
' ^ ^ I ) Nr. 11.81».

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des l. k. Steuer-

amtes von Feistriz wird die Vornahme
der ezcc. Feilbietungen der auf 1550 fl. ge-
schätzten Realität des Johann Delleva
vom Sme»je Nr. 14, 8ub Urb. > Nr. 28
l̂ä (Änt Glittenegg, bewilliget, und werden

die Tagsatzungcn auf den
15. A p r i l ,
16. M a i und
2 4. J u n i 1879

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nuv bei der dritten Tagfatzung
unter dem Schätzwerthe wird hintan-
gegeben werden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am
29. Dezember 1878.
(744—1) Nr. 11,808.

(5recutive Feilbietüngen.
Uebcr Ansuchen des t. t. Stcucr-

amtes in Feistriz (in Vcrtretuug des
hohen l. l. Acrars) wird die Vornahme
der exec. Feilbictuugcu der auf 2250 fl.
gefchätzteu Realität dcs Josef Ster!
Nr. 14 von Untcrsemon, -,ud Urb.»
Nr. 206 uä itxaugustlncrgilt Lipa, be-
williget, und werden die Tagsatzungcn
auf den

15. A p r i l ,
16. M a i und
2 4. J u n i 1879

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei dcr dritteu Tagsatzuug
auch unter dem Schätzwerthe wird hint-
angegeben werden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am
28. Dezember 1878.

(743-1 ) Nr. 11,807.

Executive Feilbietungen.
Ueber Anstichen des k. t. Steuer-

amtcs von Feistriz (in Vertretung des
hohen k. k. Aerars) wird die Vornahme
dcr exec. Feilbietung dcr auf 830 fl . ge-
schätzten Realität der Ioscfa Maj'di
Nr. 5 von Harije, «ub Urb. - Nr. ^ j /3
aä Gut Strainach, bewilliget, und werden
die Tagsatzungen auf den

15. A p r i l .
1«. M a i und
2 4. I n n i 1879

mit dcm Bedentcn angeordnet, daß die
Realität nur bei dcr dritten Tagfatzung
auch uuter dcm Schätzwerthe wird hiut«
angegeben werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am
28. Dezember 1878.

"M3-1) Nr. 5767.

Uebertvagung
dritter efec. F'eilbietung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Landstraß
wird ,n dcr Executloiisführung der t. k.
Finanzprocnratnr in Laibach (uolil. des
hohen k. l. Acrars nnd des krainischcn
Grundcnlllistlmgsfondes) gcgen Urban
Boz,c von Prnschendorf M0. '40 fl.22 kr.
sammt Anhang d,e mit dem Bescheide
vom l!. Oktober 1878, Z. 4831. auf den
2,l. November 1878 angeordnete dritte
executive Fcilbielung dcr Realität uud
Urb.-Nr. 540^/, ul! Herrschaft Pleterjach

^ 2tt. M ä r z 1 8 7 9 .
um 10 Uhr vormittags, hiergericht« mit
dcm vorigen Anhange übertragen.

«- l. Bezirksgericht Lanbstraß am
24. November 18?8.

i745—I) Nr. 11,801.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansüßen des t. t. Steuer-

amtcs von Feistriz <in Vertretung de»
hohen k. k. Aerars) wird die Vornahme
der exec. Feilbietungen der auf 700 ft.
geschätzten Realität des Anton Merinit
Nr. 4 von Smerje. sud Urb N.. 40 »cl
Gut Glittenegg. bewilliget, und werden
die Tagsatzungen auf den

18. A p r i l ,
20. M a i und
2 0. J u n i 1879

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsatzung
auch unter dem Schätzwrrthe wird hint-
angegeben werden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am
27. Dezember 1878.

(746—1) Nr, 11.801.

Neassumierung
dritter erec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des t. t. Hteuer-
amtes von Feistrlz (in Vertretnng des
hohen t. t. Aerars) wird die Vornahme
der dritten exec, Feilbietung der auf
8440 fl. geschätzten Realitäten des Johann
Bilc Nr. 4V von Feistriz, «ud Urb.-
Nr. 560 und 590 ncl Herrschaft Adels-
berg und Urb.-Nr. 5 aä Pfarrgilt Dorn»
egg. im Reassumicrungswege bewilliget,
und wird die Tagsatznng auf den

I " . A p r i l 1879
mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nnr bei der dritten Tagsatzung
auch unter dem Schätzwerthe wird hint-
angegeben werden.

K. l. Bezirksgericht Feistri- am
30. Dezember 1878.

(99—1) Nr. 10.924.

Usbeltragung
bitter ezcc. Fcilbietlmg.

Vom l. l. ÄlzirlSgcrichtt Adeloblrg
,vl'rt> bekannt gcinachl, daß in der Ef^u»
îol>Sjllche dcs hohcn l. l. Acrarb gcgfn

Mathias Nkjlo von Bulrije du mit
dem Vescheide vom 14. September 1878,
Nr. 8361, auf deu 11. Dezember 187«
angeordnete dritte lfcc. Fcilbielung der dlin
Mathias Skjlo gchörigen, aus 23^0 fl.
geschätzleu Rcalilül «ub Urb.'Nr. 76 n l
!l!ucgg auf den

4. A p r i l 1 8 7 9 .
voruiittags um 10 Uhr, hiergcrichts mil
dem vorigen Anhange übertragen wmden lsl.

K. l. Bijillsgericht NdelSberg am
5. Dezember 1878.

(98—1) Nr. 10,891.

Ucbcrtragllllg
dritter ezec. Feilbietung.

Vom s. l. B^illSgrrichlc Ädelsbcrg
wiil» bekainU ssemacht, daß in der Efflli-
lionssache des huhrn l. k. Arrars gegel,
Johann Naaode von Hrasche die mit dem
«sscheide vom 19. I x l i 1878, Z. 05K4,
auf den 4. Dezember 1X78 angeordnete
dritte exec. ^eNbictuna. der dem Johann
Nagode gehöii^n. auf ^010 fl , geschätzten
Realität kud Urb.. )ir. 1079 l̂ ä Adel«,
berg auf den

4. N p r i l 1 8 7 9 ,
vormittags um 10 Uhr, hurgerichlt. mil
dcm vorigen Anhange übertragen worden ist.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
4. Dezember 1878.

(740—1) Nr. 11.220.

(5fec. Nealitätenvcrlauf.
Ulbrr Anjuchrn dts Iojef Poilaj von

Smerje N». 44 wird die Boinllhme der
epc. Feilbictung del auf 1450 f l . arlchützttn
Nealllät dlö Franz Meröiill o^
Nr. 15, «ud Urb. Nr, 38 ucl G,
egg, dcwilligrl, und werden die Tagjatzun»
gen auf den

4. A p r i l ,
6 M a i und

10. J u n i 187 ! '
mit dem Vedeulen angeordnet, dâ  die
Realital nur bei der drillen Taalatz""«
auch unter dem Echatzwerlhe wird h,nlan-
gegcbcn werde. .̂ ,.. . „... ,s^«„

Dezember 1878.



40ft

a Heute bei Grnber: ^ a
v Oappern-Nojibraten v
^ und frische ^
U Wiener - Neustndtcr Kreuwürstel. V

Aus Mitgefühl fUl
Menschheit

drängt es mich, die Wahrheit zu veröffentlichen,
weil der Glaube, das; die Auszehrung eine un-
heilbare Brustlranlheitsei, ein sehr niederdrücken-
der ist. Auch ich war durch viele Jahre von dieser
Furcht befallen, war schon ganz fleischlus, hatte
beinahe nichts als Beine ohne Kraft, — ohne
Schlaf ohne Appetit, versuchte freudig und
hoffnungsvoll alle möglichen Mittel, jedoch alles
war umsonst, lind in diesem Zustande erwartete
ich mein Lebensende.

Doch Gott wollte es anders ich genas
vollständig, bin jetzt vollkommen gesunden,
blühenden Aussehens, kräftig und stark und
freue mich der nun wiedererlangten Gesund-
heit. Aus diesem Grunde fühle ich mich ver
pflichtet, allen mit ähnlicher Krankheit Behaf-
teten damit zu helfen, wenn ich ihnen schriftlich
oder mündlich gegen Einsendung einer Brief-
marke besannt gebe, wie ich wieder genesen bin.

C. Haditsch,
Papierhandlung in Graz, Üessingstraße,

Votben erjchic» dic sicbenle,
s>chl vcrmchltt Auflage:

Tluch zu haben in der
OrdinallonsAuftalt für

LozoklsolitZ-ld-ankliyitsn
von

^l tg l l id b«v Niencr mediziüischcü ,vac>!!tä>, Wien,
t'r»!»l«u!«li!!jc >'̂ . Vorzüglich >v<v<c» dic j ?iü
b«r unheilblNtn <>aUe von yeschwächltr Mannes»

lraf« atheill.
l^idinati,»« tlizlich von l l dl« 4 Uhr. Auch lrird
lllich ilorrespondtn,^ l>'h«ntUt, und w«rd«>l M«>
»itamrnte lejcrgt,
WM" Oi'. Li»«u« wurde dilrib die Eriitnnuüg

zum am«. Unirel sitäts» Preftssol a, h. an«-
gcjeichnet, (451^ ilj

Hobel aus Uu,
aud) für bie ^routnj,

(«03) 12—8 bei

Ignaz Krön,
SBicn,

Stadt, JDufltcfi Jtr. 2, J!<u*nH6iirn«rfiof.

Jtuf ePf Jju8ltcffuiigeu prämiierl. I

Wilhehnsdorfer •

Malzextractl
von den

Professoren Oppolzer und Heller
in Wien, Vock in Leipzig, Nie

meyer in Tübingen
bei Gchwächezuständeu und ,'iehrkranf-

heiten, besonders bei

Prust». «MlilM-undKalsleioen, >
ferner bei allen tatarrhalischeu Erlran« !
Zungen !bei ssrampf» und Keuchhusten)
(5b2) 12—(l verordnet.

Willtelmsäurser

durch ihren reichen MalzextractGehalt
um vieles »uirksamer als alle übrigen
wie immer benannten Ä r u st b o n -
b o n s . die nichts als Zucker oder höchst

indifferente Stoffe enthalten,
Ein Carton «OK»». l l2 Stück « N.)

und seiner in Büchsen.

Wilhclmsdorser

Maszextract- Chocotade.
lehr lüiyvhait und leicht vcldanlicy, l
eignet sich deshalb für Ärust^ und ̂ »u >
gcüleidende am besten zum Frühstück l

und zur Jause. l

Ic>h,Pcrda>!. PohlH:2uplln, ^Wencel, !
Iohannn ^cep. Plauh. Jakob Schober, l

Schußnig ^ Weber,

Nlilhelmüdorscr
Mnlzprodukten-Fabrir
von .lu». XUilerl« »k ( > . in Uil!n

^ reich ausgestattete, von der t. t. und der tön, nng, Lottodirection garantierte ,

^ austcrordcntliliic acmeinsnme < ^ ^ " ^ ,

STAATS-LOTTERIE
zum Besten der Familien der mobilisierten Reservisten de» ^ui^uslnnen Arin l'

und der Familien der mobilisierten Landwehr beider Nsichs!h?ill',

7173 GcWiNftc im Gesammtbetraqe von 2 W , l i M j j l .
1 Haupttreffer mit 00,0<W ft., l l. z.: W,<1<1<) fi. in öst<l>. N^lcilit'ütc

und 30,000 st. in ung. Goldvcnte,
1 Hauftttrefier mit 15,00l> st. nng. Goldiente,
1 Haupttreffer mit 10,000 fi. österr. Notenrente.
Ferner !8 Vor- uud 'liüchtreffer zu l<»0<> st,, .;«<> ft, uud 2NU fl., 1 Treffer zu
Z0UU fl.. l0 Treffer zu l<w<» fl.. 20 Treffer ^u i10N fl., 40 Treffer zu 2<W fl und
80 Treffer zu l00 ft. osterr. Notenrcnte, endlich Äargewinste zu 20 fl. uud >0 fl.

, im (vesammtbetrage von !)0,000 fl.

! Die Ziehung ersolgt unwiderrustich am 6. März 1879.
» V W " ^ i n ^os kostet 2 ss. ö. M. " W U
> v l « 1.0»« ^ s r ä e n p o r t o t r s t 2u^«»«uäst .
, Von äer ̂  ^. Autt0'O<läN»-Dir«lion. Earl Valour van Tslnrmburu.

Wien mu 15i. Trz, l̂ 7,̂ , l s. Hosralh n, ̂ »Nooirellor,

* """'" ~Z"Wir •tiipfelil«n ' " : roictutit.
Bettes uitd Preisellriilytte»

»2l) Die Regenmäntel,
Wageidwktn (Pladieo), Betteialagen, Zeltstoss«

, J - ^ t k. k. pr. Fabrik :£-IIZ^=^~

Hvon M. J. Elsinger & Söhnet
= in Wieu, Neubau, Z-jllergjisse 2, ~ ;

I Li»f»r»nttii d«i k. u. k. Krivgiminnteriiiini, Sr. Maj. I ;
Kricgmnurin«, vi«Ur IIuinanitatiikiiat»lt«ii tin. etc I i

Solide Firuicn als Vertreter er-
wuiLscht.

Goudron de Guyot,
Apotheker ,n Parls.

Die t»N)otl»cllen ^lieerliupx«!» und
das ^li«erll<<ueur sind von ersten medi -
zinischen A u t o r i t ä t e n als die einzige,,
zuucrläsllichen Mittel in EltälNmgssällen, bei
Luugentatarrhen, wie gegeil Vronchiti«, Lun-
genschwindsucht und allen iibrigrn Aifectionc'n
der Athmungsorgane anerkannt' worden, und
jeder leidende, der an sich selbst diese Arznei
elperinientiert haben wird, wird sich f reud i g s>
überzeugen, daß die <I»^<»tI«en<» ' lne«rpr l l -
pltl-ute 6l<? Ix'^te« n»«! n i l l i ^mz l l«» ,lut<'r
»U«u zil,u1ll!il«u ^rx«u^«l««^ll »I«ll.
(btti) 10—4 Depot bei:

l^. Ĵ  i c c o i i ,
flpuî efev in üaibad).

^ Dr. 8prunljer sHe Mugentropfen. ^
^ Ausgezeichnet gegen ansteckende Krankheiten, Fieber. Magenkramvf, Gch"cl> <
^ Aerger. Katzenjammer oder Uebellei«, fettigen Aufstoß. Magensänre. Gcrophelu "> <
^ Kindern; bewirken vorlrefflich offenen Leib und machen Appetit, wegen Hinnorrhoiden <
^ vorzüglich, die bei regelmäßigem Gebrauch sich schließlich verlieren. ^ '
^ Wer die Tropfen bei genannten Uebeln einmal gebraucht, wird den Werth dn- <

selben kennen lernen. Zu bestellen bei Herrn I^!Ä.v>.»,r6!. 2^HQ.^.271». I ^ s l . 1 ' ^ » ' ^ " ' ^
^ P r e i s A0 l r . (851) 6 -1 .

Phönu in London.
Wir licchlsn uns hiemit znr Kenntnis zu bringen, daß wir dem Herrn

in Mbach, Pelersuorstadt Nr. 3t),
die

Hauptagentur für Kram der sseuer«Versichen!»gs-
aejellschllft„Phönix in London"

(Phönix A.ssurance Company of London illiniitiri)«
übertinoen haben.

Vie General l l j lentur i n wraz
der Feuer-Versicherungsgesellschaft „Phönix in London".

Bezugnehmend auf obige 'Ankündigung erlaubt sich der Gefertigte, das P- ^'
geehrte Publikum zur VersichernngSnahme bei der Feuer-Aersicherungsgesellschasl
„Phönix iu London" höflichst einzuladen.

Die Gesellschaft wurde im Jahre l7«2 gegründet, ist somit die älleste FtUtt' ,
Assecumnzgcsellschaft, der Aarfond allei,i beträgt mehr als l i i Millionen Gulde" l
öslerr. Währung, wodurch vollkommenste Sicherheit gcbotcn ist, „ !

Dic Gesellschaft versicher! zu den liberalsten Bedingungen gegen Brandsch"'
den: Wohn» und Wirlhschastsgrbciude, Iabli leu und Maschinen aller Urt, W « " ^
läge!-. Möbel. Wäsche. Kleider. Ackc» und Wirlhschaslsgcräthr, Vieh, Feld- ll>'°
Wieseusrüchtc. Lchäden durch Niederreißen und Ausräumen, sowie Rettungsloste"
»uerdcn ebenfalls vergütet.

Auskünfte und Prospecte werden in meinem Äureau, Petersvorstadt Nr..'!^
bereitwilligst ertheilt.

Indem ich dem P. T. Publikum meine Dienste bestens empfehle, zeichne >»
aäituuasvoll

«I<>l̂ <5< ^Vt» ̂ < I n » ,
(8^<^ Hauptagent für Krain,

Lailiach, 22, Februar l^?!».

^WDWWW Ohne Minder. MWMWWM
K. u. l . ausschl. patentierter ^1

„Krpstclll-Ilrumincltor" iH
von ^v. liooltUl Ĥ  lli ü<1el'. l i!

Deteoleum- weifiesle8 ^ i ^ l j y
^l lmpe ^ ^ » ^ ^ ^ vollkommen !̂

Der Vortheil dieser Lampe, für 1«<le ll»u»l!»Itunls, l 'omptolr», ^»drl l l«- ^
^t»dll«»!«mentli, li»tsee» nnd t»»»tllilll8ei-, >itr»»»enl,eleuelltun^ nnd ll»l>n» ^
xe»t.'ll»en»lt,«u ?c, geradezu unentbehrlich, besteht darin, daß ^

i M ^ l.) der Ill»t»5s / l l ln<l«r ^»n/I le l , UberNU»«l^ ist; c. ^>
chM^ 2,) wird durch den anSgezeichnel solid construierlen Brenner außel ^

.^iperz, Ersparnis an Petroleum das l,ell«to und n«l»»e»t« L lo l l t — wie «on ^
leiner biiyer existierenden Lampe ^ erzielt. l ^

Franz Holliiiaim in Ijiilliaeh«

Ohne Zilinder.

Pferde-Licitation.
^Vm 3 . M H r z lHT'O gelangen in l>A**>uo*0st

durch das dortige Milititr-Süitionskominiindo circji 180 Stück ^ 1 7 ^ } ^ '
iirarische Trainzugpferde im öflentliche» Licitationswege an den .
bietenden gegen gleiche Barbezuhlung zum Verkaufe. (gi4^

Vom k. k. Oeneralkoiiiiuundo in Agia*11* ^^^-
Druck und Verlag von Ignaz v. Klcinmayr H Fedor Bnmberg.


